
 

 

 

 

 

 

BERÜHRUNG 
 

Bei meinem Februar-Waldspaziergang 

kam ich auf das Wort „BERÜHRUNG“. 

Ich verband den Valentinstag zusammen 

mit der Stelle nach Markus 6, 56: „Und 

alle, die ihn berührten, wurden geheilt“. 

Diese Stelle berührt mich zutiefst, denn 

sie weckt in mir eine Sehnsucht nach 

einer aktiven Zuwendung und einer 

Herzensöffnung.    

Ich glaube, dass die unsichtbare Herz-BERÜHRUNG ein wichtiges Element jeder 

Beziehung ist. Jemanden berühren heißt für mich: Ich sehe dich. Ich nehme dich wahr. Ich 

bin für dich da. 

Die BERÜHRUNG Jesu hält mich heute fest. Dass jeder, der Ihn berührte, geheilt wurde. 
War es eine Art Magie? Nein.  
Ich glaube, dass hinter der BERÜHRUNG eine ganze Welt menschlicher Wünsche und 
Bedürfnisse steckt. Für mich heißt BERÜHRUNG manchmal mehr als gesagt werden kann. 
Und für mich ist BERÜHRUNG eine Brücke von menschlichen Tragödien hin zur 
Hoffnung. 
 
Vielleicht taten es diejenigen, die Jesus berührten, es mit einer solchen Menge an Vertrauen 
und Offenheit, dass es dann einen schnellen Weg zu ihrer Heilung gab. Diese 
BERÜHRUNG öffnete sie für eine Veränderung. 
 
Sicherlich hat jeder von uns unterschiedliche BERÜHRUNGS-Erfahrungen. 
Vielleicht ist es heute eine gute Gelegenheit, Jesus davon zu berichten? Und meine 
Einladung an Dich für diese „Valentins-Woche“ ist: Überlege Dir, wer am meisten in 
Deiner Nähe von Dir berührt werden möchte.  
 

Eine berührende Woche        
Anna Mathes - Gemeindemitglied Pfarrei Sel. Paul Josef Nardini 
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                     Heute wieder eine  

                     FROHE BOTSCHAFT 


